
 

 

 

 

 

               Mai 2024  

Liebe Freunde und Unterstützer von Neema ya Mungu,  
 

es freut uns sehr, mit diesem Rundbrief Neues über unsere Projekte in Kenia 

und unsere Reise berichten zu können: 

Keiner, der auf dich hofft, wird zuschanden werden. 

Diese Worte Davids aus Psalm 25.3, können wir als Mottto über die ganze 

Reise setzen. In vielen Begegnungen vor Ort wurde sichtbar, wie 

Menschen diese Zusage für sich persönlich genommen haben und wie 

Gott ihr Vertrauen in seine Verheißung belohnte.  

Im März waren die beiden Vorsitzenden unseres Vereins wieder in Kenia, 

um die einzelnen Projekte zu besuchen. Die Reise begann mit einem 

Besuch bei DIGUNA („Die gute Nachricht für Afrika“). In naher Zukunft 

werden sie für uns auf dem Gelände der Mara School im Massai- Gebiet 

ein „Kidscamp“ organisieren und durchführen. So können die Kinder 

durch dieses besondere Angebot mehr über Jesus und den Glauben 

erfahren. Auch haben wir beschlossen sechs Schulabgängern der Ark- 

School in diesem Jahr einen Jüngerschaftskurs bei Diguna zu finanzieren. 

Er besteht aus den Teilen Persönlichkeitsentwicklung und 

Glaubensschulung. 

Mara Silalei School 

Hier finanzierten wir im vergangenen Jahr den Schulneubau. Am 21. 

März wurde das Gebäude feierlich eingeweiht, auch wenn noch nicht 

alle Arbeiten abgeschlossen sind. Das Einzugsgebiet der Schule hat 

einen Radius von ca. 10 Kilometern. Zur Zeit werden ca. 250 Schüler 

unterrichtet. Auf Grund einer eigenen Wasserversorgung ist es auch 

möglich, einen Schulgarten anzulegen und das Grundstück zu 

begrünen.  

Zwischenzeitlich hat die Regenzeit eingesetzt und die ersten gepflanzten 

Bohnen sind kräftig am wachsen – ein wichtiger Beitrag für die täglichen 

Schulspeisungen. 

Ark School Nairobi 

Auch hier wurden wir wieder herzlich empfangen. Wir grüßten kurz die 

einzelen Klassen und wurden zum Dank mit Liedern willkommen 

geheissen. In der Mittagspause nahmen wir an einer Kreativrunde der 
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Lehrer teil. Sie überlegten sich gemeinsam, wie sie in diesem Jahr das 

Ostergeschen den  Kindern nahe bringen können. 

Kenia hat sein Schulsystem reformiert. Alle Schüler absolvieren nun nach 

dem neuen System die Schule. Geplant war, schon in dem neu 

beginnenden Schuljahr eine Juniorhighschool- Klasse anzubieten. Leider 

scheiterte das Vorhaben bislang an dem Fehlen der erforderlichen 

„Laborräume“.  

Geplant ist nun, auf dem Nachbargrundstück mit Containern 

Klassenzimmer zu errichten und auch das Labor an geeigneter Stelle 

unterzubringen.  

Sobald die Planungen fortgeschritten sind, werden wir darüber berichten. 

Nach wie vor unterstützen wir die Schule mit der Finanzierung der 

Schulspeisungen. Darüber hinaus ist uns wichtig, dass die Kinder eine 

fundierte Schulbildung erhalten, in ihrer Schulzeit die Liebe Gottes erleben 

und den christlichen Glauben kennen lernen. Dies geschieht hier in 

vorbildlicher Weise und wird auch im muslimischen Umfeld respektiert. 

Overcomers by Grace 

ist eine gemeinnützige Organisation, die sich seit 1999 um behinderte 

Kinder in Nairobi kümmert. Geleitet wird sie von der Mitgründerin Sabia 

Khan. Die Arbeit ist eng mit der New City Fellowship Nairobi, (Joe und Elfi 

Muutuki) verbunden. Behinderte haben in Afrika keine Lobby. Hier 

erfahren sie Wert-schätzung und Hilfe. Derzeit werden etwa 10 Kinder 

tagsüber betreut und behandelt. Am Abend kehren sie wieder in Ihre 

Familie zurück. Bis zum Ende des Jahres wollen wir die Einrichtung bei der 

Anschaffung neuer Geräte und bei der Finanzierung der Miete 

unterstützen. 

Fazit 

Paulus schreibt an die Korinther, dass es in der Gemeindearbeit ver-

schiedene Phasen gibt. Säen, Pflegen und Ernten. Wir freuen uns, dass wir 

nach einer längeren Dürrezeit nun auch Früchte unserer Arbeit sehen 

können, die Gott gewirkt hat. 

Bitte beten Sie weiter für die Arbeit in Kenia. Herzlichen Dank auch für jede 

finanzielle Unterstützung, die direkt den Kindern zugute kommt. 

Freundestreffen– zum Vormerken: Sa, den 09.11.2024 um 14 Uhr 

Auch in diesem Jahr findet wieder ein Mitglieder- und Freundestreffen 

statt. Hierzu laden wir Sie schon jetzt ganz herzlich ins Bibelheim Bethanien 

des Ev. Gemeinschaftsverbandes AB nach Langensteinbach, Römerstr. 30 

ein. Es wird einen aktuellen Reisebericht und Neuigkeiten aus Kenia 

geben. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, Neema ya Mungu 

persönlich kennen zu lernen. 

Herzliche Grüße   

Samuel Folz 

Kijabe- Krankenhaus 

Ark- School 

Tee 


